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Luther. Der Aufbruch 

Veranstaltungshöhepunkte der Lutherdekade 
 

„Luther läuft“ heißt der szenische Rundgang durch das Augustinerkloster Erfurt, 

der am 31. Oktober 2010 Premiere feiert. Der theatralische Reisebericht bezieht 

sich auf Martin Luthers Reise nach Rom. Vor genau 500 Jahren brach der Mönch 

in Erfurt auf, um Streitigkeiten innerhalb des Augustinereremitenordens zu 

klären. Wie viele Gläubige rutschte auch er auf dem Bauch die „Heilige Treppe“ 

am Lateran hinauf, um Sündenvergebung für sich und seine Verwandten zu 

erlangen. Luthers Erlebnisse in Rom, vor allem sein Entsetzen über den Unernst 

und den Sittenverfall, die ihm in Rom begegneten, schlugen sich später in seinen 

95 Thesen nieder.  

 

2010 und 2011 ist Luthers Romreise Anlass für das Erfurter Themenjahr „Luther. 

Der Aufbruch“. Neben dem szenischen Reisebericht im Augustinerkloster sind 

weitere Veranstaltungen geplant. So gibt es im September ein ganz besonderes 

Illuminationsspektakel. Unter dem Motto „Himmelszeichen. Lichtgestalten“ 

werden Erfurter Lutherorte wie die Georgenburse, die alte Universität und das 

Augustinerkloster durch Lichtinszenierungen miteinander verbunden. Auf dem 

Domplatz folgt eine multimediale Show. Ab Mai 2011 ist in der Kunsthalle Erfurt 

die Ausstellung „Rom sehen und sterben“ zu sehen. 

 

Neben Erfurt bieten aber auch andere Lutherstädte und -stätten zahlreiche 

Veranstaltungen an. So findet am Fuße der Wartburg in Eisenach vom 20. bis 22. 

August 2010 „Luther – Das Fest“ statt. Mit viel Liebe zum Detail wird ein ganzer 

Stadtteil ins Spätmittelalter zurückversetzt. Hunderte kostümierte Darsteller, 

Handwerker, Händler, Spielleute und Gaukler schaffen eine einzigartige 

Atmosphäre und entführen in ein Markttreiben vergangener Zeiten. Musik, Tanz 

und Feuershows auf fünf verschiedenen Bühnen, ein großer Historienumzug, 

Ausstellungen und Aktionen laden zu einem lebendigen Mittelaltererlebnis ein 

und thematisieren das Wirken Martin Luthers. Höhepunkt der dreitägigen 

Festspiele ist die Aufführung des Freilichttheaters „Luthers Teufel“.  

 

Eine besondere Sonderausstellung ist vom 7. März bis 27. Juni 2010 im Schloss 

Friedenstein in Gotha geplant. Die Ausstellung „Wahre abcontrafactur…“ zeigt 

den Reformator und seine Zeitgenossen im graphischen Porträt des 16. 

Jahrhunderts in Holzschnitt, Kupferstich und Radierung. Neben mehreren 

Porträts Luthers finden sich Bildnisse von sächsischen Kurfürsten und anderen 

Förderern und Gegnern der Reformation. Ein Spitzenstück ist die 

Originalkupferstichplatte Dürers mit dem Porträt Melanchthons (1526). 
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„Von Kupferstich und Sammelbild zu Keramik – Luther-Darstellungen aus sechs 

Jahrhunderten“ zeigt hingegen vom 6. Februar bis 28. März das Heinrich-Schütz-

Haus in Bad Köstritz. „Bibeln aus fünf Jahrhunderten“ werden im Lutherhaus 

Eisenach ausgestellt. Die Sonderausstellung hat vom 1. April bis 31. Oktober 

geöffnet. 

 

In Schmalkalden wird die Stele „Philipp Melanchthon“ des Bildhauers Klaus Metz 

eingeweiht. Im Rahmen der Lutherdekade erarbeiten namhafte Künstler aus dem 

In- und Ausland in den beiden Projekten „die.5-Reformation“ und „Luthers 

Bekenntnis“ neun Bildkunstwerke der Gegenwart, die sich mit der Stadt und 

ihrer Reformationsgeschichte auseinandersetzen und die im öffentlichen Raum 

aufgestellt werden. Nach der Plastik „Nur durch den Glauben“ und der 

Holzskulptur “Reformation“ wird am 14. April das dritte Kunstwerk eingeweiht. 

 

Einen Überblick über Veranstaltungen mit Bezug auf Martin Luther findet man in 

der Broschüre „Wege zur Reformation – Programm 2010/2011“. Darüber hinaus 

informiert das Heft über die Thüringer Lutherstädte, Lutherstätten, buchbare 

Führungen und Stadtrundgänge und sogar über kulinarische Angebote. Die 

Broschüre kann kostenfrei bei der Tourist Information Thüringen unter der 0361/ 

37420 oder unter www.thueringen-tourismus.de angefordert werden. Die 

Tourist Information Thüringen hält zudem passende Übernachtungsangebote 

und Reisearrangements bereit. 
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Informationen & Buchungen & Veranstaltungstickets zum Reiseland Thüringen:  

Tourist Information Thüringen, Willy-Brandt-Platz 1, 99084 Erfurt 

Tel. 0361-37420, Fax. 0361-3742388, Email. service@thueringen-tourismus.de,  

Internet. www.thueringen-tourismus.de  

Öffnungszeiten: Montag-Freitag von 9-19 Uhr, Samstag und Sonntag von 10-16 Uhr  
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